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III. Abteilung: Forsttechnik und Forstnutzung.
IV. Abteilung: Kulturfördernde Maßnahmen im Gebirge. Wildbach-

verbauung. Pflanzenkrankheiten. Verschiedenes.

Anzeigen.

Forstwirtschaftliche und botanische Studienreise ins Gebirgs-
land von Korsika.

Organisation und botanische Führung: Prof. Or. M. Rikli, Zürich.
Forstliche Führung: Prof. Or. H. K n uchel und Prof. W. S chäd elin,

Zürich.
Korsika ist bekannt durch herrliche Küstcnszenericn und wilde Gebirgsnatnr. ES

ist das Land der Macchicn und der Vendetta, die noch am besten bewaldete Mittclmcer-
insel. Im Küstengebiet trifft man Alcppoföhren und Korkeichen. Im Bergland Stein-
eichen und ausgedehnte Kastaniensclven. Die Gcbirgswälder bestehen aus Pinus Pinaster,
Pinus Laricio und Buche. Zentrum einer reichen Flora mit vielen Endemismen, von

oft sehr enger Begrenzung.

Reisedauer und Reisezeit: ca. 3 Wochen. Abreise am 13. August 1925.

Kosten: Einschreibegebühr Fr. 12.— für vorbereitende Auslagen, bei der An-
Meldung zu entrichten. Allgemeine Reisekosten Fr. 800. —.

Reiseroute: Einschiffung in Nizza, nach Ajaccio; Rückreise ab Bastia nach

Livorno oder Nizza. Neben Ajaccio und Bastia und Umgebung sind vorgesehen eine

dreitägige Exkursion in das Kalkgebiet von Bonifacio, wo der Einfluß des Windes auf
Kulturen und Baumwuchs besonders deutlich zu sehen ist, eventuell mit Abstecher nach

Porto-Vecchio. Besuch des Waldgebietes von Bastelica, Vizzavona, Evisa (Aitonewald).
Besteigung des Monte Renoso oder Monte d'Oro. Durch das berühmte Dofils der

Callanches nach Porto. Zweitägige Wagcnfahrt um das an landschaftlichen Reizen über

aus reiche Cap Corse.

Anmeldungen nimmt der Unterzeichnete entgegen. Die Teilnehmerzahl ist beschränkt

(zirka 15). Ein ausführliches Reiseprogramm mit Literaturverzeichnis erscheint Anfang
Juli. Rikli.

MücHercrnzeigen.

Mitteilungen der Schweizerischen Aentralanstalt für das forstliche Versuchswesen.
Herausgegeben vom Vorstand-Stellvertreter derselben, Or. Philipp Flury.
XIII. Band, 2. Heft. Mit 25 Abbildungen. Zürich, Kommissionsverlag von Beer

K Co. 1924.

Pietätvoll widmet der stellvertretende Vorsteher unserer forstlichen Versuchsanstalt
das erste von ihm veröffentlichte Heft der „Mitteilungen" ganz dem Andenken seines frühern
Vorgesetzten. Einer kurzen, aber mit Wärme geschriebenen, und mit einem vorzüglichen

Porträt geschmückten Biographie Englers folgen die beiden Referate, die der Verewigte
im März 1923, also wenige Monate vor seinem Hinschiede, am letzten Vortragszyklus
für Forstbeamte in Zürich gehalten hat.
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